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Beschlüsse des Kreistages 
Potsdam-Mittelmark am 27.April 2006

Bestellung von Aufsichtsratsmitgliedern GZG
Beschluss-Nummer: 2006/685

Beschluss:
Der Kreistag beauftragt den Landrat als Vertreter in der Gesellschafterver-
sammlung der GZG,
– Frau Gabrielle Rennebarth zum nächstmöglichen Termin aus dem Auf-

sichtsrat der GZG abzuberufen und 
– Herrn Florian Lewens zum nächstmöglichen Termin in den Aufsichtsrat

der GZG zu berufen.

Besetzung Ausschuss für Innere Verwaltung
Beschluss-Nummer: 2006/686

Beschluss:
Der Kreistag beschließt,
– Herrn Claus Peter Martensen als Stellvertreter für Herrn Rudolf Werner

aus dem Ausschuss für Innere Verwaltung abzuberufen und
– Herrn Florian Lewens als Stellvertreter für Herrn Rudolf Werner in den

Ausschuss für Innere Verwaltung zu berufen.

Bestellung eines Vertreters des Landkreises Potsdam-Mittelmark im
Trägerverein „Ländliche Heimvolkshochschule am Seddiner See e.V.“
Beschluss-Nummer: 2006/691

Beschluss:
Der Kreistag beschließt, die persönliche Mitarbeiterin des Landrates Frau
Eveline Vogel für die Wahl in den Vorstand im Trägerverein „Ländliche
Heimvolkshochschule am Seddiner See e.V.“ vorzuschlagen.

Bestrebungen zur Energiewende im Landkreis Potsdam-Mittelmark
Beschlussvorschlags-Nummer: 2006/679

Beschlussvorschlag:
Der Kreistag beschließt:
Der Kreistag Potsdam-Mittelmark unterstützt die Bestrebungen zur Ener-
giewende in unserem Landkreis. Er befürwortet das Ziel, in unserer Region
bis zum Jahre 2030 soviel Strom durch erneuerbare Energien zu erzeugen,
wie in der Region verbraucht wird, und wird seine Erreichung entspre-
chend unterstützen. Das Ziel soll erreicht werden durch
– die Reduzierung des Energieverbrauches (Energieeinsparung)
– den Einsatz innovativer und effizienter Technologien (Energieeffizienz-

erhöhung) darunter die gleichzeitige Erzeugung von Wärme und Strom
in hocheffizienten Blockheizkraftwerken 

– nachhaltige und standortgerechte Nutzung aller heimischen
Ressourcen wie Sonne, Wasser, Wind, Geotherme, Biomasse und die
Anwendung hocheffizienter Blockheizkraftwerken in einem ausgewo-
genen Energiemix.



Der Antrag wurde vom Kreistag in die Ausschüsse verwiesen.

Namensgebung „Schule am Ring“ für die Allgemeine Förderschule
Beelitz
Beschluss-Nummer: 2006/664

Beschluss:
Der Kreistag beschließt der Allgemeinen Förderschule Beelitz den Namen
„Schule am Ring“ zu verleihen.

Bericht der Gleichstellungsbeauftragten 2005
Beschluss-Nummer: 2006/665

Beschluss:
Der Kreistag nimmt den Bericht der Gleichstellungsbeauftragten 2005 zur
Kenntnis.

Arbeitsplan  der Gleichstellungsbeauftragten für das Jahr 2006
Beschluss-Nummer: 2006/666

Beschluss:
Der Kreistag beschließt den Arbeitsplan der Gleichstellungsbeauftragten
für das Jahr 2006.

Tätigkeitsbericht 2005 des Behindertenbeauftragten
Beschluss-Nummer: 2006/668

Beschluss:
Der Kreistag nimmt den Tätigkeitsbericht 2005 des Behindertenbeauftrag-
ten zur Kenntnis.

Arbeitsplan des Behindertenbeauftragten für das Jahr 2006
Beschluss-Nummer: 2006/669

Beschluss:
Der Kreistag beschließt den Arbeitsplan des Behindertenbeauftragten für
das Jahr 2006.

Berichtswesen 2006
Beschluss-Nummer: 2006/674

Beschluss:
Der Kreistag beschließt:Die Verwaltung wird beauftragt, dem Kreistag und den
Fachausschüssen für das Haushaltsjahr 2006 über ein standardisiertes Be-
richtswesen Informationen zur Erreichung der Leistungs- und Finanzziele be-
reitzustellen, um Handlungsmöglichkeiten zur Steuerung zu erschließen.
Dem Kreistag und seinen Fachausschüssen werden, beginnend mit dem
Beratungszyklus für den Kreistag im Juni 2006, entsprechend den beige-
fügten „Rahmenregeln für das Berichtswesen 2006“ standardisierte Be-
richte vorgelegt, die einheitlich, transparent, übersichtlich und steuerungs-
orientiert über wesentliche finanzielle und fachliche Entwicklungen infor-
mieren.
Die Berichte werden quartalsweise vorgelegt. Grundlage der Berichterstat-
tung im Jahr 2006 sind die zwischen dem Landrat und den ehemaligen
Amtsleitern vereinbarten und im Haushaltsplan verankerten Fachziele und
die Finanzziele.

Änderung der Kreisgrenze zwischen dem Landkreis Potsdam-
Mittelmark und dem Landkreis Teltow-Fläming im Bereich der Flur 2
der Gemarkung Fahlhorst und der Flur 6 der Gemarkung Gröben im
Rahmen des Bodenordnungsverfahrens „Feldlage Saarmund“,
AZ: 1/002/D
Beschluss-Nummer: 2006/676
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Beschluss:
Der Kreistag stimmt der Änderung der Kreisgrenze zwischen dem Land-
kreises Potsdam-Mittelmark und dem Landkreis Teltow-Fläming im Bereich
der Flur 2 der Gemarkung Fahlhorst und im Bereich der Flur 6 der Gemar-
kung Gröben zu. Es sind folgende Flurstücke betroffen:

Gemarkung Flur Flurstücke

Fahlhorst 2 321, 322
Gröben 6 28, 207

Von Fahlhorst gehen ca. 835 m2 an Gröben und von Gröben gehen ca. 390 m2

an Fahlhorst.
Die genaue Lage der alten (rote Linie) und der neuen Kreisgrenze (blaue Li-
nie) ist der beiliegenden Karte zu entnehmen, die Bestandteil des Be-
schlusses ist.

Überblick über die Nutzung regenerativer Energien im Landkreis
Potsdam-Mittelmark
Beschluss-Nummer: 2006/690

Beschluss:
Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen.

Bekanntmachung des Landrates des
Landkreises Potsdam-Mittelmark als
allgemeine untere Landesbehörde –

Kommunalaufsichtsbehörde
Betrifft: Abwasserentsorgungsverband Niemegk

Bekanntmachungsanordnung
Hiermit ordne ich an, dass nachfolgende „4. Satzung zur Änderung der
Neufassung der Verbandssatzung des Abwasserentsorgungsverbandes
Niemegk vom 16. Mai 2001“ im Amtsblatt für den Landkreis Potsdam-
Mittelmark, Ausgabe Mai 2006, öffentlich bekannt gemacht wird.

Belzig, den 08.05.2006

gez. Koch

Koch
Landrat

4. Satzung zur Änderung der Neu-
fassung der Verbandssatzung des 
Abwasserentsorgungsverbandes 

Niemegk vom 16. Mai 2001

Die Verbandsversammlung des Abwasserentsorgungsverbandes Niemegk
hat in ihrer Sitzung am 19. April 2006 die nachfolgende 4. Änderungssat-
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zung zur Neufassung der Verbandssatzung vom 16. Mai 2001 beschlossen:

§ 1
Änderung 

§ 12 Abs. 2 Satz 2 der bisherigen Form wird aufgehoben.

Satz 2 lautet künftig:

Die übrigen Satzungen des Zweckverbandes sowie ihre Änderungen
und sonstige amtlichen Mitteilungen werden ebenfalls im Amtsblatt
für den Landkreis Potsdam-Mittelmark bekannt gemacht.

§ 2
Inkrafttreten

Die 4. Änderungssatzung zur Neufassung der Verbandssatzung vom 16. Mai
2001 (Stand 11. April 2006), beschlossen am 19. April 2006 tritt mit dem
Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Niemegk, den 20. Apr. 2006

Gez. Rockel

(Rockel)
Verbandsvorsteher

Wasserversorgungsverband „Hoher Fläming“
Verbandsversammlung

Beschluss

Titel: Vorschlag zur Bestellung eines Wirtschafts-
prüfers

Verbandsversammlung, Ort: Brück
Datum: 06.04.2006
Beschlussnummer: 01-04/06

Betreff: Vorschlag zur Bestellung eines Wirtschaftsprüfers

Beschluss:
Die Verbandsversammlung schlägt dem Rechnungsprüfungsamt vor,
Herrn Dipl.-Kaufmann Chales de Beaulieu  Wirtschaftsprüfer, Berlin
zum Abschlussprüfer für den Jahresabschluss 2005 zu bestellen.

Begründung:
Nach GO § 117 Abs. 3 Satz 1 obliegt die Prüfung von Eigenbetrieben und
Einrichtungen, die entsprechend den Vorschriften über das Rechnungswe-
sen der Eigenbetriebe geführt werden  (GO § 118), dem Landrat. Die Prü-
fung wird vom Rechnungsprüfungsamt des Landkreises im Auftrag des
Landesrechnungshofes wahrgenommen. Nach GO § 117 Abs. 3 Satz 2
kann sich die Prüfungsbehörde eines Wirtschaftsprüfers oder einer Wirt-
schaftsprüfergesellschaft bedienen.

Bei der Auswahl des Wirtschaftsprüfers oder der Wirtschaftsprüfergesell-
schaft hat die zu prüfende Einrichtung (GO § 112 Abs. 3 Satz 3 sowie Jah-
resabschlussprüfungsordnung [Jap V] § 3 Abs. 1 Satz 1) ein Vorschlags-
recht.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte Mitglieder lt. Satzung: 11
Anzahl der satzungsgemäßen Stimmen: 29
davon anwesende Stimmen: 29
Ja-Stimmen 27
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 2

Unterschriften:

Dr. A. Best Schulz Mitglied der
Vorsitzender der Verbandsversammlung
Verbandsversammlung

Beschluss

Titel: Übertragung der Aufgaben des Betriebslei-
ters für 2 Jahre

Verbandsversammlung, Ort: Brück
Datum: 06.04.2006
Beschlussnummer: 02-04/06

Betreff: Übertragung der Aufgaben des Betriebsleiters ab
01.01.2006 auf die Dauer von 2 Jahren

Beschluss:
Die Verbandsversammlung des WAV beschließt auf der Basis des § 32
TVöD – Führungsposition auf Zeit (interner Bewerber) die Übertragung der
Aufgabe des Betriebsleiters ab 01.01.2006 befristet auf die Dauer von 2
Jahren.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte Mitglieder lt. Satzung: 11
Anzahl der satzungsgemäßen Stimmen: 28
davon anwesende Stimmen: 20
Ja-Stimmen 20
Nein-Stimmen: 2
Stimmenthaltungen: 6

Unterschriften:

Dr. Best Schulz
Vorsitzender der Mitglied der
Verbandsversammlung Verbandsversammlung

Ende des amtlichen Teils
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5. Parlamentarischer Abend im 
Landkreis Potsdam-Mittelmark

Der Landrat des Landkreises Potsdam-Mittelmark, Herr Lothar Koch und
der Präsident der Brandenburgischen Ingenieurkammer, Herr Dr. Wilfried
Mollenhauer laden zum 5. Parlamentarischen Abend am 07. Juni 2006 um
17:00 Uhr in die Kreisverwaltung PM, Belzig, Niemöllerstraße 1, Haus 1,
Plenarsaal ein.

Bei dieser Veranstaltung sollen Abgeordnete des Kreistages, Entschei-
dungsträger im Kreis und der Brandenburgischen Ingenieurkammer sowie
Mitglieder der Brandenburgischen Ingenieurkammer aus dem Landkreis
nachstehende wichtige Themen und Probleme gemeinsam diskutieren.

1. Wie stellt sich die politische und wirtschaftliche Situation im PM für
unsere Mitglieder nach der Entscheidung der Landesregierung zur För-
derung von wirtschaftlichen Kompetenzzentren dar?

2. Welche Aufgaben und Investitionen stehen im PM in den nächsten 2
Jahren an?

3. Wie kann in den Amtsbereichen gemeinsam dafür geworben werden,
dass Leistungen für diese Aufgaben an die hierfür qualifizierten Mit-
glieder unserer Kammer vergeben werden?

4. Welche Vorteile für potentielle Auftraggeber bietet die Zusammenar-
beit mit unseren fachlich kompetenten Bauvorlageberechtigten und
bauaufsichtlich anerkannten Sachverständigen?

5. Gibt es einen Bedarf zur Überprüfung der Standsicherheit von öffent-
lich genutzten Gebäuden und wie können unsere Mitglieder dabei den
Landkreis unterstützen?

6. Wie wirkt sich die Novellierung der Bauordnung und der Entwurf des
Gesetzes zum Bürokratieabbau im Land Brandenburg aus?

7. Welche Probleme gibt es aus der Sicht der Unteren Bauaufsichtsbehör-
den bei der Auslegung der novellierten Brandenburgischen Ingenieur-
kammer?

8. Wie steht der Landkreis bei den zukunftsichernden Aufgaben der Ener-
gienutzung und -gewinnung (alternative Energien) da?

Bekanntmachung

Sitzungskalender der „Arbeitsgemeinschaft Integriertes Verkehrs-
konzept Potsdam – Potsdam-Mittelmark“

Am 24.01.2006 hat sich die Arbeitsgemeinschaft Integriertes Verkehrskon-
zept Potsdam – Potsdam-Mittelmark konstituiert. Nach der Entscheidung
der Vertreter der Mitgliedskommunen finden die für das Jahr 2006 in Aus-
sicht genommenen Sitzungen der Arbeitsgruppe an folgenden Terminen
statt:

20. Juni
12. September
10. Oktober
21. November.

Die öffentlichen Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr und finden in
der

Stadtverwaltung Potsdam
Zugang Hegelallee 6
Haus 1 (Hochhaus), Sitzungsraum 405

statt.

Informationen aus dem Landratsamt
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Informationen, Tipps, Termine

Beratungstermine der Koordinatorin
für Freiwilligenarbeit im sozialen 

Bereich im Landkreis Potsdam
Mittelmark

Steffi Wiesner 
Koordinatorin für Freiwilligenarbeit im sozialen Bereich
im Landkreis Potsdam Mittelmark (Aafv e.V.)

Magdeburger Str. 12
14806 Belzig

Tel.: 033841 / 45 116
Fax: 033841 / 380 390

E Mail: swiesner@aafv.de

Internetseite:
www.potsdam mittelmark.de/sozialatlas/freiwilligenarbeit/indexf.html

Allgemeine Soziale Beratung der freien Träger 
im Landkreis Potsdam-Mittelmark (Erstberatung)

1. in den Regionalstellen des Amtes für Soziales und Wohnen
Die Allgemeine Soziale Beratung der freien Träger im Landkreis Potsdam-Mittelmark findet jeden Dienstag und Donnerstag in den jeweiligen Re-
gionalstellen des Amtes für Soziales und Wohnen statt.

Zeiten: Di 9.00-12.00 Uhr u. 13.00-17.00 Uhr, Do 9.00-12.00 Uhr

Ort Sozialarbeiter/-betreuer Träger

Regionalstelle Teltow Frau Dzialas AWO PM gGmbH
Lankeweg 4 August Bebel Platz 2
14513 Teltow 14532 Kleinmachnow
Tel.: 03328-318163

Frau Grube AWO PM gGmbH
Potsdamerstraße 57
14552 Michendorf

Regionalstelle Werder Frau Multani DRK Pflegeteam „An der Havel“
Am Gutshof 1-7 B.-Kellermann-Str. 17
14542 Werder 14542 Werder
Tel.: 03327-739313

Frau Wittkowsky JUH e.V., Regionalverband PM
Trebbiner Str. 94
14547 Beelitz

Regionalstelle Brandenburg Frau Brieske Ev. Diakonissenhaus Berlin Teltow Lehnin
Klosterstr. 28-31 Lichterfelder Allee 45
14770 Brandenburg 14513 Teltow
Tel: 03381-533315
Mobil: 0175-2769326 Frau Weidner Ev. Diakonissenhaus Berlin Teltow Lehnin

Lichterfelder Allee 45
14513 Teltow

Regionalstelle Belzig Frau Bohnet DRK Sozialstation
Papendorfer Weg 1 Gliener Str. 1
14806 Belzig 14806 Belzig
Tel.: 033841-91356

Frau Michel AWO PM gGmbH
Niemegker Str. 10
14806 Belzig
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2. Zusätzliche Beratungszeiten in den Regionen
Darüber hinaus bieten die freien Träger die Allgemeine Soziale Beratung in den Regionen an. Nach telefonischer Absprache sind auch weitere Ter-
mine und Hausbesuche möglich.

Ort Zeit Sozialarbeiter/-betreuer

Kleinmachnow Mi 10.00-12.00 Uhr Frau Dzialas
AWO Seniorentreff Tel.: 033203-24012
Förster-Funke-Allee 108
14532 Kleinmachnow
Teltow Do 15.00-17.00 Uhr Frau Dzialas
AWO Sozialagentur Teltow Tel.: 033203-24012
Potsdamer Str. 62
14513 Teltow
Michendorf Mo 13.00-14.30 Uhr Frau Grube
AWO Sozialstation Tel.: 033205-46591
Potsdamerstraße 57
14552 Michendorf
Werder Mo 8.00-11.00 Uhr Frau Multani
DRK Pflegeteam „An der Havel“ Tel.: 03327-45504
B.-Kellermann-Str. 17 Handy: 0151-16214651
14542 Werder
Beelitz Jeden 1. und 3. Mi des Monats Frau Wittkowsky
Begegnungshaus im alten E-Werk 13.30-15.30 Uhr Tel.: 033204-42254
Nürnbergstr. 37 E-Werk: 033204-61719
14547 Beelitz
Kloster Lehnin Jeden 1. und 3. Mi des Monats Frau Brieske
Diakonie Beratungshaus 9.00-12.00 Uhr Tel.: 03382-701010
Friedensstr. 4 Handy: 0175-1232371
14797 Kloster Lehnin
Belzig Fr 10.00-12.00 Uhr Frau Bohnet
DRK Sozialstation Tel.: 033841-56218
Gliener Str. 1 Handy: 0151-16214623
14806 Belzig
Treuenbrietzen Jeden 1. Do des Monats
DRK Bürgertreff 14.00-16.00 Uhr
Großstraße 96-97
14929 Treuenbrietzen

Wiesenburg Jeden 4. Do des Monats
DRK Bürgertreff 14.00-16.00 Uhr
Schlamauer Straße 24
14827 Wiesenburg
Belzig Mo 13.00-15.00 Uhr Frau Michel
AWO Sozialstation Tel.: 033841-380215
Niemegker Str. 10
14806 Belzig
Brück Jeden 1. Di des Monats
AWO Wohnanlage „Brücker Herz“ 14.00-16.00 Uhr
Buchenweg 1
14822 Brück
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Potsdamer Kunstmarkt
Im Herzen der Landeshauptstadt Potsdam, an der großen City-Einkaufs-
straße, findet der Potsdamer Kunstmarkt statt.
Barocke Häuser und alte Linden geben dem Kunstmarkt mit seinen rot-
weißen Dächern ein malerisches, farbiges Bild.
Alle Künstler und Kunsthandwerker, die daran teilnehmen möchten, sind
recht herzlich eingeladen.
Auf dem Potsdamer Kunstmarkt können Künstler aller Gattungen (Maler,
Kunsthandwerker, Bildende Künstler, Kunsthändler, Grafiker, Kunstgewerb-
ler, Keramiker, Kunstsammler, Modemacher und andere) Stände mieten
und ihre Werke an Touristen, Gäste und Einwohner der Stadt Potsdam ver-
kaufen.
Der Potsdamer Kunstmarkt befindet sich in der Lindenstraße 52/56 und hat
im Jahr 2006 Sonnabend von 10.00-17.00 Uhr und Sonntag und Feiertag
von 12.00-17.00 Uhr geöffnet.

Interessenten wenden sich bitte an:

Potsdamer Kunstmarkt
Plantagenstraße 12
14482 Potsdam

oder an die Marktleitung
Telefon-Nummer: 0331 613077

Samstag/Sonntag 03.06./04.06.2006
Montag (Pfingsten) 05.06.2006
Samstag/Sonntag 10.06./11.06.2006
Samstag/Sonntag 17.06./18.06.2006
Samstag/Sonntag 24.06./25.06.2006 

Samstag, 3. Juni 2006

Yoga-Walking: Vitalität und emotionale Balance
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verFührungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –
Eine auf den ersten Blick ungewöhnliche Verknüpfung von Yoga und Ge-
hen lässt Sie den Naturpark Hoher Fläming auf ganz besondere Weise er-
leben. Sie lernen die Methoden des Yoga-Walkings kennen und haben die
Möglichkeit, einzigartige Schönheiten der Natur und kulturelle Sehenswür-
digkeiten des Hohen Fläming ganz individuell zu genießen. Die Verbindung
spezieller Yoga-Techniken und ihrer meditativen Effekte mit dem sanften
Workout des Walkens lässt Sie auf eindrucksvolle Weise Ihre Lebensener-
gie spüren und Entspannung, neue Energie und Lebensfreude erfahren.
Die Wanderung führt durch den wunderschönen Schlosspark Wiesenburg,
empor zu den Rummeln und Quellen von Schlamau und über Neuehütten
wieder zurück zum Bahnhof Wiesenburg. Bitte wettergerechte Kleidung,
bequeme Schuhe, eine Sitzunterlage, Wasser zum Trinken und einen klei-
nen Imbiss mitbringen.
Treffpunkt: Bahnhof Wiesenburg (an der Informationstafel)
Beginn: 11.30 Uhr
Dauer: ca. 5 Stunden
Teilnehmerzahl: mindestens 5, maximal 12 Personen
Länge: ca. 10 km
Anmeldeschluss: 29.05.06
Preis: 20 Euro pro Person
Veranstalter: Angela Hamann (Yogalehrerin, Natur- und Kulturfüh-

rerin)
Auskunft und Anmeldung: Angela Hamann, Tel. 033 848/909 06, E-Mail:
info@flaeming-yoga.de
Emfohlene Anreise: DB RB 3 

Samstag, 3. Juni 2006

Belziger Rummeln erleben – was wächst, schwimmt und nagt?
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verFührungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –
Ich entführe Sie durch Wald und Flur, durch ein Feucht- und Quellgebiet,
über Wiesen und Höhen. Wir rasten am Kneippbecken, besichtigen eine
ehemalige Papiermühle und besuchen als Schlussakkord den Kurpark mit
der SteinTherme, den Gesundheitstempel der Sole-Stadt (Handtuch ist mit-
zubringen).
Wir bitten um Anmeldung bis zwei Tage vor dem Veranstaltungstermin.
Treffpunkt: Busbahnhof Belzig
Beginn: 10.30 Uhr
Dauer: 3 Stunden
Teilnehmerzahl: Ab drei Personen
Länge: ca. 6 km
Preis: 6 Euro pro Person
Veranstalter: Elke Nörenberg (Natur- und Kulturführerin)
Auskunft und Anmeldung: Naturparkzentrum,Tel. 033 848/60 004, E-Mail:
info@flaeming.net
Emfohlene Anreise: DB RB 3 bis Bahnhof Belzig, von da eine halbe
Stunde Fußweg durch die historische Altstadt.
Die Veranstaltung wird am 03.09.06 oder jederzeit für angemelde-
te Gruppen wiederholt.

Sonntag, 4. Juni 2006

Pfingstkonzert im Schlosspark Wiesenburg
Das traditionelle Pfingstkonzert im Schlosspark Wiesenburg bietet wieder
musikalischen Genuss im Landschaftspark vor der Kulisse des Schlosses.
Treffpunkt: Schlosspark Wiesenburg
Beginn: 14.00 Uhr
Ende: 16.00 Uhr

Samstag, 10. Juni 2006

Fläming-Kneipp-Radtour
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verFührungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –
Kneipp empfahl für die Gesundheit Bewegung in der freien Natur: Licht,
Luft und Wasser! Das alles bietet eine kleine geführte Radtour im Hohen
Fläming, also aktive Erholung für Körper und Geist. Per Rad lernen Sie ein
interessantes Fleckchen am Rande der Kreisstadt Belzig kennen. Es geht
vom Busbahnhof über die Reha- Klinik zur Springbachmühle und zurück
durch den Kurpark. Unterwegs erfahren Sie viel Wissenswertes über die
von der Eiszeit geschaffene Landschaft, die Reha-Klinik und die Geschich-
te von Belzigs Wassermühlen. Selbstverständlich gibt es Gelegenheit, beim
Wassertreten den Kreislauf zusätzlich in Schwung zu bringen und danach
über weiches Moos zu laufen.
Wetterfeste Kleidung, Fahrrad, bequemes Schuhwerk u. pers. Dinge zum
Wassertreten sind mitzubringen.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um rechtzeitige Anmeldung.
Treffpunkt: Busbahnhof Belzig
Beginn: 10.30 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Länge: ca. 6 km
Teilnehmerzahl: mindestens 4, maximal 20 Personen
Preis: 4 Euro pro Person, ermäßigt für Kinder bis 14 Jahre:

3 Euro
Veranstalter: Inge Richter (Natur- und Kulturführerin)
Auskunft und Anmeldung: Naturparkzentrum, Tel. 033848/60004. E-Mail:
info@flaeming.net
Emfohlene Anreise: DB RB 3, Stadtlinie 590 (Niederflurbus) 

Samstag/Sonntag, 10./11. Juni 2006

Brandenburger Landpartie im Naturparkzentrum
Landluft schnuppern im großen Stil – das können alljährlich die
Besucher der Brandenburger Landpartie. Betriebs-, Hof- und Gartentore
gezielt für Besucher aus den Städten und Nachbarn aus der Umgebung zu

Naturpark Hoher Fläming und Fläming
Veranstaltungen Juni 2006
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öffnen, das ist seit 12 Jahren am zweiten Juniwochenende Tradition im
ländlichen Brandenburg. Im Naturparkzentrum gibt es an diesem Woche-
nende ein vielfältiges Angebot für Jung und Alt. An unserem Biostand wer-
den Obstweine, Holunderblüten-Sekt, Obstler, Liköre, Apfel- Birne- Cidre
etc. angeboten. Ab 13 Uhr wird ein geführter Spazierritt für Kinder durch-
geführt, bei dem Sie Ponys mit Fingerfarben bemalen können. Am Sonntag
ist der Belziger „Kräuterrebell“ vor Ort mit einem Stand mit getrockneten
Früchten, Kräutern, Nüssen, Pilzen, Fruchtaufstrichen und Säften.
Treffpunkt: Naturparkzentrum, Brennereiweg 45, 14823 Raben-

stein/Fläming, Ortsteil Raben
Beginn: 11.30 Uhr
Ende: 17.00 Uhr
Eintritt: frei
Veranstalter: Naturparkverein Fläming e.V.
Auskunft und Anmeldung: Naturparkzentrum,Tel. 033 848/60 004, E-Mail:
info@flaeming.net

Samstag, 17. Juni 2006

Gesund mit Heilkräutern und Wildfrüchten
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verFührungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –
„Für jede Krankheit ist ein Kraut gewachsen“ (Paracelsus). Von der ersten
Brennnessel im Frühling bis zur letzten Hagebutte im Herbst bietet uns die
Natur viel für unsere Gesundheit. Auf einer gemütlichen und abwechs-
lungsreichen Wanderung durch Wiesen und Wälder des Hohen Flämings ler-
nen Sie die vielen kleinen Geheimnisse unserer einheimischen Kräuter ken-
nen. Löwenzahn ist nämlich nicht nur eine „Pusteblume“.Wir suchen Kräu-
ter und Beeren, sprechen über ihre Wirkung auf Gesundheit und Schönheit,
ihre Zubereitung und die Anwendung in der Küche. Auch Trocknen und La-
gern will gelernt sein. Pflanzen können Krankheiten vorbeugen, lindern und
auch heilen. Sie sind Vitaminspender, Mineralienlieferanten und nicht zu-
letzt auch Freudenspender. Diese Tour wird ein Erlebnis für die Sinne: Land-
schaft sehen, die Tiere des Waldes hören, Pflanzen riechen und anfassen,
beim gemeinsamen Picknick die Schätze der Natur kosten... Mit etwas
Glück sehen wir Wildenten auf dem Teich, Kraniche, Störche, Hasen und Re-
he auf der Wiese sowie Wildschweine im Waldgehege. Lassen Sie sich von
der weitläufigen Landschaft und der Artenvielfalt des Naturparks verzau-
bern! Bitte denken Sie an festes Schuhwerk und wettergerechte Kleidung.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir um Anmeldung bis vier
Tage vor der Führung.
Treffpunkt: 14827 Wiesenburg/Mark, Ortsteil Reetzerhütten,

Parkplatz vor Haus Nr. 32, Abholung vom Bahnhof
Wiesenburg mit Bus oder Kremser möglich (nicht im
Preis enthalten)

Beginn: 10.00 Uhr
Dauer: ca. 3 Stunden
Länge: ca. 4 km
Teilnehmerzahl: mindestens 5, maximal 15 Personen
Preis: 12 Euro pro Person (inklusive Verkostung in der Tee-

stube, ermäßigt für Kinder unter 6 Jahren: 5 Euro
Veranstalter: Elke Ganzert (Natur- und Kulturführerin)
Auskunft und Anmeldung: Naturparkzentrum, Tel. 033848/60004, E-Mail:
info@flaeming.net
Die Veranstaltung wird am 09.09. sowie jederzeit für angemeldete
Gruppen wiederholt.

Samstag, 17. Juni 2006

Die sieben Sinne bewusst erleben
Eine barrierefreie Tour durch den Belziger Kurpark
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verFührungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –
Machen Sie sich vertraut mit der Flora und Fauna sowie den etablierten
Kunstobjekten. Genießen, Sehen, Riechen, Fühlen, Hören, Schmecken und
Entdecken Sie Neues und Bekanntes. Lassen Sie sich vom Flair der Jahres-
zeiten verzaubern, vom Rendezvous mit dem Frühling im Kurpark, von den
Sommerfreuden und dem Goldenen Herbst. Beenden Sie das Erlebte mit
dem Besuch der Stein Therme und nutzen Sie Wellness pur (nicht im Füh-
rungspreis enthalten).

Treffpunkt: Haupteingang zur Stein Therme Belzig (Nord)
Beginn: 10.30 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Länge: ca. 2 km
Preis: 3 Euro pro Person
Teilnehmerzahl: mindestens 5, maximal 25 Personen
Anmeldeschluss: einen Tag vor der Veranstaltung
Veranstalter: Elke Nörenberg (Natur- und Kulturführerin)
Auskunft und Anmeldung: Naturparkzentrum,Tel.: 033848/60004, E-Mail:
info@flaeming.net 
Emfohlene Anreise: DB RB 3, Stadtlinie 590 (Niederflurbus) 

Samstag, 17. Juni 2006

Ritt auf die Burg Rabenstein
Geführter Halbtagesritt für Reiterfahrene, Pause mit Kaffee und Kuchen auf
der Burg Rabenstein.Wir bitten um zeitiges Erscheinen. Und denken Sie an
festes Schuhwerk und angemessene Kleidung.
Treffpunkt: Reit-Therapie-Hof Grubo, Gruboer Hauptstraße 2,

14827 Wiesenburg/Mark
Beginn: ab 13.00 Uhr
Preis: 40 Euro pro Person
Veranstalter und Auskunft: Reit-Therapie-Hof Grubo, Tel.: 033849/
90567, E-Mail: reittherapgrubo@aol.com 

Samstag, 17. Juni 2006

Waldgeflüster:
Die Buche - Ein Schattenleben
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verFührungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –
Natur- und Kulturführerin Alrun Schulze unternimmt mit Ihnen eine Reise
in den Wiesenburger Park. Ihre Wanderung handelt von Geschichten rund
um den Baum des Schattens, dessen Ausstrahlung schon in vergangenen
Zeiten von Weisheit, Wissen und Geduld zeugte. Tauchen Sie ein in eine
Welt der distanzierten Eleganz.
Treffpunkt: Schloss Wiesenburg, Haupteingang
Beginn: 14.30 Uhr
Dauer: 1,5 Stunden
Länge: ca. 1 km
Teilnehmer: maximal 10 Personen
Preis: 4 Euro 
Veranstalterin: Alrun Schulze (Natur- und Kulturführerin) 
Auskunft und Anmeldung: Naturparkzentrum,Tel. 033 848/60 004, E-Mail:
info@flaeming.net
Die Veranstaltung kann jederzeit für angemeldete Gruppen wieder-
holt werden.
Empfohlene Anreise für Menschen ohne Handicaps: DB RB 3 bis
Bahnhof Wiesenburg, von da 2 km Wanderung durch den romanti-
schen Wiesenburger Schlosspark.

Samstag, 17. Juni 2006

Wanderung auf den Spuren des Schwedenkönigs
Wanderungen auf den Spuren des Schwedenkönigs Gustav Adolf rund um
Göritz: Göritz, ein Ortsteil von Serno, direkt an der B 107 zwischen Coswig
und Wiesenburg, hat viel Geschichte im Zusammenhang mit den Schwe-
den zu bieten. Wir besuchen die Kirche im Ort, dann geht es auf eine klei-
ne Wanderung zum heiligen Born und über die Windmühlenberge zum
Schwedenstein. Nach einem Picknick treten wir den Rückweg an.
Treffpunkt: Dorfplatz Göritz
Beginn: 13.00 Uhr
Dauer: 3 Stunden
Länge: ca. 8 km
Teilnehmer: 20 - 25 Personen
Preis: 4 Euro
Anmeldeschluss: 12.06.06
Veranstalter: Ländliche Erwachsenenbildung Sachsen-Anhalt e.V.,

Gutenbergstr. 1, 06772 Gräfenhainichen, geprüfter 
Gästeführer
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Auskunft und Anmeldung: Naturpark Fläming e.V., Rotdornstr. 12,
06862 Jeber-Bergfrieden, Tel. 034907 / 30745, E-Mail: cicewski@natur-
park-flaeming.de

Mittwoch, 21. Juni 2006

Kurze Nacht der Bäume – Von Riesen und Giganten
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verFührungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –
Spaziergang durch den Wiesenburger Park bei Nacht mit Geschichten von
großen Bäumen. Lassen Sie sich unter dem sommerlichen Sternenhimmel
zu einer Mittsommernacht der anderen Art verführen.
Treffpunkt: Schloss Wiesenburg, Haupteingang
Beginn: 22.00 Uhr
Dauer: 1,5 Stunden
Länge: ca. 1 km
Teilnehmer: maximal 10 Personen
Preis: 5 Euro 
Veranstalterin: Alrun Schulze (Natur- und Kulturführerin) 
Auskunft und Anmeldung: Naturparkzentrum,Tel. 033 848/60 004, E-Mail:
info@flaeming.net
Die Veranstaltung kann jederzeit für angemeldete Gruppen wieder-
holt werden.
Empfohlene Anreise für Menschen ohne Handicaps: DB RB 3 bis
Bahnhof Wiesenburg, von da 2 km Wanderung durch den romanti-
schen Wiesenburger Schlosspark.

Samstag, 24. Juni 2006

Kirche, Kultur, Kur und Natur pur
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verFührungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –
Lernen Sie die Kreisstadt mit Heilquellenkurbetrieb, ihre historischen Bau-
werke, insbesondere die Grenz- und Zollfeste, die Briccius- und Sankt Ma-
rien Kirche, den historischen, denkmalgeschützten Stadtkern, den Grün-
gürtel, den Kurpark sowie weitere touristische Highlights kennen. Beenden
Sie die Wanderung im Freizeit- und Erlebnisbad oder in der Stein Therme.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir um Anmeldung bis zwei
Tage vor der Führung.
Treffpunkt: Bahnhof Belzig
Beginn: 10.00 Uhr
Dauer: 2,5 - 3 Stunden
Länge: ca. 5 km
Teilnehmerzahl: mindestens 3 Personen
Preis: 5 Euro pro Person
Veranstalter: Elke Nörenberg (Natur- und Kulturführerin)
Auskunft und Anmeldung: Naturparkzentrum, Tel. 033848/60004, E-Mail:
info@flaeming.net
Die Veranstaltung kann jederzeit für angemeldete Gruppen wieder-
holt werden.
Empfohlene Anreise: DB RB 3 bis Bahnhof Belzig 

Samstag, 24. Juni 2006

Reise durch die Zeit in Geschichten von Land und Leuten
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verFührungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –
Kommen Sie mit auf einen historischen Ausflug durch den Westen des Ho-
hen Flämings. Wir starten am Ende der Eiszeit, als der Fläming langsam
auftaute, tauchen ab ins dunkle Mittelalter und beantworten die Frage,
was Martin Luther, Zar Peter der Große, Napoleon und das Sandmännchen
mit dem Hohen Fläming verband.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir um Anmeldung bis zum
16.06.06.
Treffpunkt: Bahnhof Belzig
Beginn: 10.00 Uhr
Dauer: 6,5 Stunden
Teilnehmerzahl: mindestens 19 Personen
Preis: 19 - 49 Personen: 35 Euro pro Person, ab 50 Personen:

25 Euro pro Person (im Preis inbegriffen sind die Bus-

fahrt, Eintrittsgelder und Honorare, sowie ein Mittagessen im Familienho-
tel Brandtsheide)
Veranstalter: Frauke Graul (Natur- und Kulturführerin), Tel. 033 841/

38 355
Auskunft und Anmeldung: Naturparkzentrum, Tel. 033848/60004, E-Mail:
info@flaeming.net
Die Veranstaltung wird am 19.08. und am 21.10.2006 sowie jeder-
zeit für angemeldete Gruppen wiederholt.
Empfohlene Anreise: DB RB 3 bis Bahnhof Belzig 

Samstag/Sonntag, 24./25. Juni 2006

Titanen der Rennbahn
Zum fünften Mal findet das große Wochenende der massigen Kaltblüter
mit vielfältigen Wettkämpfen und buntem Rahmenprogramm in Brück
statt.

Freitag, 2. Juni bis Montag, 5. Juni

Beelitzer Spargelfest in der historischen Altstadt 
Telefonische Auskunft: Stadt Beelitz, Tel. (03 32 04) 391 53

Sonnabend, 3. Juni

Lehmbau-Seminar bei Lehmbau & Zimmerei D. Kotras in Schönhagen
siehe ausführliche Information am 29. April
Telefonische Auskunft: (03 37 31) 145 75

Pfingstsonntag, 4. Juni & Pfingstmontag, 5. Juni

Sonderführungen im Schloss Blankensee 
Treff: jeweils 14.30 Uhr sowie 15.30 Uhr

Pfingstmontag, 5. Juni

Deutscher Mühlentag z.B. im Naturpark Nuthe-Nieplitz:
Gottsdorfer Obermühle Am Pfefferfließ idyllisch gelegen klappert die Was-
sermühle bereits seit 1285 und ist bis heute des Mahlens nicht müde ge-
worden. Die Müllermeister Martin und Markus Röthel erwarten Sie und
führen durch das produzierende technische Denkmal am rauschenden
Bach. Frau Röthel indes bewirtet Sie köstlichst mit Hausmannskost.
www.obermuehle-gottsdorf.de

Freitag, 9. Juni bis Sonntag, 18. Juni

Sabinchenfest in Treuenbrietzen 
Telefonische Auskunft: (03 37 48) 121 02 
www.sabinchenstadt.de

Sonnabend, 10. Juni

Was fliegt so spät durch Nacht und Wind 
Dem Ziegenmelker und anderen nachtaktiven Vögeln auf der Spur
Leitung: Stiftung Naturlandschaften Brandenburg 
Treff: Felgentreu, Pension Konsolke, Zinnaer Straße 18 um 21 Uhr
Dauer: ca. 3-4 Std. Spende erbeten zzgl. 2 Euro Versicherungsbeitrag
Telefonische Anmeldung erforderlich: (03 31) 740 93 22 
Achtung! Es ist notwendig, dass jeder Teilnehmer vor der Veranstaltung
eine Haftverzichtserklärung unterschreibt.

„Natürlich Naturpark Nuthe-Nieplitz!“ Erlebniswoche anlässlich
des „Jahres der Naturparke 2006“
Vom 10. bis 18. Juni präsentieren wir Ihnen Angebotshöhepunkte im Na-

Naturpark Nuthe-Nieplitz
Veranstaltungen Juni 2006
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turpark Nuthe-Nieplitz zusammen hängend in einer Erlebniswoche. So
können Sie einen Ausschnitt aus der Vielfalt von natur(park)verbundenen
Akteuren und Aktivitäten als ein „Naturpark-Menü“ in mehreren Gängen
Tag für Tag verkosten. Ausführliche Informationen zu den einzelnen Veran-
staltungen finden Sie ab Mai in einem separaten Faltblatt und in den An-
kündigungen der Presse im Vorfeld der Termine.

Sonnabend, 10. Juni

GEO-Tag der Artenvielfalt: Mit Entdeckerfreude zur Natur-Blitz-In-
ventur 
Erkundung von Flora und Fauna rund um Dobbrikow
Veranstalter: Naturwacht Nuthe-Nieplitz
Beginn: 10 Uhr an der Naturparkverwaltung in Dobbrikow
Eröffnung durch Herrn Winand Jansen, Bürgermeister der Gemeinde Nu-
the-Urstromtal und Mitglied des Kuratoriums für den Naturpark Nuthe-
Nieplitz 
Achtung: Beginn für Vogelerfassung bereits 7.30 Uhr, bitte Ferngläser mit-
bringen 
Weitere Informationen unter: (03 37 32) 506 31 und 506 15 
Anmeldung erforderlich!
Das Magazin GEO ruft nun im 8. Jahr bundesweit zum GEO-Tag der Arten-
vielfalt auf. Experten und naturinteressierte Laien versuchen in einem ab-
gesteckten Raum möglichst viele verschiedene Tiere und Pflanzen zu iden-
tifizieren. Diese „Blitz-Inventur“ der heimischen Natur soll das Bewusst-
sein für die natürliche Vielfalt in unserer unmittelbaren Umgebung schär-
fen und kann zum Verständnis von Zusammenhängen und Schutzmaßnah-
men beitragen. Die Entdeckerfreude wird an diesem Aktionstag im Vorder-
grund stehen.

Sonnabend 10. Juni

Naturpark-Turnier: Auf die Pferde – fertig – los! 
Festliche Stimmung, sportliches Vergnügen und Infobörse der 
regionalen Reitsport-Akteure
Veranstalter: Vereinigung der Pferdehöfe Naturparkregion Nuthe-Niep-

litz e.V.
Treff: Turnierplatz des „Eichenhof“ in Tremsdorf, Ortsausgang

nach Saarmund ab 14 Uhr 
Auskunft zum Programmablauf erhalten Sie im Vorfeld der Veranstaltung
unter (03 37 32) 506 12, unter www.vereinigung-der-pferdehoefe.de und
in der Tagespresse.
In einem Turnier präsentieren Pferdefreunde in der Naturparkregion Nu-
the-Nieplitz ihr Können. Dabei werden keine professionellen Wettkämpfe
veranstaltet, sondern die Freude am Reiten und am Pferd in Wettspielen
gefeiert. So finden z.B. Trails und Pferderennen für Reiter jeglicher Couleur
statt. Neben den Wettbewerben zeigen verschiedene Akteure auch Reit-
vorführungen und Pferdeshows. Regionale Anbieter, Musik und Unterhal-
tung umrahmen das Spektakel.

Sonnabend, 10. Juni & Sonntag, 11. Juni

Brandenburgische Landpartie – ...auch im 
Naturpark Nuthe-Nieplitz öffnen ländliche Höfe Besuchern Tür und Tor
Bitte informieren Sie sich kurzfristig im Vorfeld der Landpartie über die ak-
tuellen Angebotszeiten. Einige Höfe öffnen nur an einem der beiden Ver-
anstaltungstage.
Informationen: pro agro, Tel. (03 32 00) 892 48 sowie www.landurlaub-
brandenburg.de
Spargelhof Nieplitztal in Beelitz, Tel. (03 32 04) 627 27
Hüpfburg, Kinderschminken, Ponyreiten u.v.m.
Spargelhof Josef Jakobs in Schäpe, Tel. (03 32 04) 419 70 
Hofführung, Spargelessen, Kremserfahrt, Besichtigung der Spargelproduk-
tion und Spargelaufbereitung
Spargelhof Syring in Zauchwitz, Tel. (03 32 04) 419 90
Führung im Betrieb und auf den Feldern, Spargelessen,
Hoffest ganztägig
Bauernhofpension Klinkenmühle, Tel. (03 37 32) 402 69 
Betriebsführung auf dem Urlaubsbauernhof, Herzhaftes & Kaffee & Ku-
chen, Ponyreiten u.a.

Hofladen Streubel in Schlalach, Tel. (03 37 48) 700 79 
Alles rund ums Schaf: Hofladen, Filzen, Spinnen, Schafschur Kutschfahrten,
Streichelzoo, Hammelkegeln u.v.m.
Landwirtschaftlicher Familienbetrieb M. Kaplick in Alt-Bork,
Tel. (03 38 45) 402 56 Kremserfahrten, Landmaschinen-Ausstellung,
Fleisch und Kuchen aus dem Backofen, Käse vom Hof, Kinderschminken
Hirschhof Hörold in Brachwitz
Tel. (03 37 48) 201 56 Märchenfest – märchenhafte Dekorationen, Mär-
chenrätsel, Märchenerzähler, Einkauf im Hofladen und reichhaltiges Im-
bissangebot, Streicheltiere
Landfleischerei Hennickendorf, Tel. (03 37 32) 400 40
Technikschau, Schwein am Spieß, Markt regionaler Anbieter
Gut Großbeuthen, Tel. (03 37 32) 133 56
Hofladen -und Brennereibesichtigung, Kinderspaß im Gutsgarten 
Markt mit regionalen Anbietern
Landgut Berkenbrück, Tel. (030) 84 37 77 37
Zur Eröffnung präsentiert sich das Landgut am Sonnabend und Sonntag
von 11 bis 18 Uhr mit einem Fest für Jung und Alt und der Vorstellung der
Kinder & Kunst-Werkstatt, www.landgut-berkenbrueck.de

Montag, 12. Juni

Ich ging im Walde so für mich hin...
Abendlicher Streifzug durch den Wald mit Forstamtmann Frank Fachini
Treff: Dorfanger in Dobbrikow um 17 Uhr Dauer: ca. 2 Stunden

Dienstag, 13. Juni

Turm-Taufe in der Nieplitzniederung
Der Bürgermeister der Stadt Beelitz, Herr Thomas Wardin und Naturpark-
leiter Hubertus Meckelmann laden ein zur feierlichen Einweihung des Be-
obachtungsturms bei Beelitz
Treff: 10 Uhr am Beobachtungsturm, gelegen am Katzenberg am Radweg
F5 zwischen Beelitz und Reesdorf
(Anfahrt mit dem Auto: von der B2 südlich von Beelitz in die Treuenbriet-
zener Straße Richtung Gewerbegebiet und Stadtzentrum abzweigen, nach
ca. 200 m links in den Grenzelweg einbiegen.
Dieser führt nach ca. 1,8 km direkt zum Beobachtungsturm am Katzen-
berg.)

Mit dem Rad raus ins Land zum Blick vom Turm
Fahrradtour mit dem Landwirt mit Station am Beobachtungsturm
zur Eröffnungsfeier 
Unterwegs: Wissenswertes zur Bewirtschaftung der Nieplitzwiesen
Anschließend: Hofführung und Verkostung hofeigener Produkte
Leitung: Jürgen Frenzel, Agrar GbR Wittbrietzen und Naturpark-

verwaltung
Treff: Beelitz Stadtbahnhof ca. 9 Uhr 
(Die Ankunft der RB 33 von Berlin-Wannsee und Jüterbog wird abgewar-
tet!)

Mittwoch, 14. Juni

Vom John-nie-Walker zum Nordic-Walk-King
Präsentation und Aktionstag des FlämingWalk-Zentrums in Gottsdorf
Das 150-Kilometer-Streckennetz des FlämingWalk im Herzen des Natur-
parks ermöglicht mehr als nur Laufen mit Stöcken. Mehrere Rundrouten
stehen je nach Kondition und landschaftlichen Vorlieben zur Auswahl,
Wegweiser gewährleisten Orientierung im Gelände und am Wegesrand
bietet sich mit Stockverleihen, Nordic-Walking-Kursangeboten, Lauftreffs
und Landgasthäusern ein weitreichender Service.
Leitung: FlämingWalk-Zentrum Gottsdorf 
Treff: Gemeinde Nuthe-Urstromtal, OT Gottsdorf, Parkstraße ab 11 Uhr

Donnerstag, 15. Juni

Ökologische Landwirtschaft - Ein Versuch wert !?
Kremser-Führung im ökologischen Landwirtschaftsbetrieb Erhard Thäle
Treff: Ahrensdorf bei Ludwigsfelde, Hauptstraße 13 um 10 Uhr 



14 Amtsblatt Potsdam-Mittelmark 5/2006

Die Führung per Pferdekutsche ist auf 20 Personen begrenzt 
Anmeldung erforderlich bis Montag, den 12. Juni unter (03 37 32) 506 15

Freitag, 16. Juni

Faszination Wildnis: Ehemalige Truppenübungsplätze als Naturer-
lebnis
Abendlicher Besuch bei den Ziegenmelkern Stärkung am Lagerfeuer mit
Wildschwein-Imbiss, anschließend Naturwacht-Wanderung auf dem ehe-
maligen Truppenübungsplatz Jüterbog-West
Veranstalter: Stiftung Naturlandschaften Brandenburg 
Treff: Felgentreu, Pension Konsolke, Zinnaer Straße ab 18 Uhr
Exkursionsleitung: Naturwacht Nuthe-Nieplitz (P. Schubert)
Exkursionsstart: 21 Uhr 
Dauer: ca. 3-4 Std. / 8 Kilometer Spende erbeten zzgl. 2 Euro

Versicherungsbeitrag 
Telefonische Anmeldung erforderlich: (03 37 32) 506 31 bzw. 506 12
Achtung: Es ist notwendig, dass jeder Teilnehmer vor der Exkursion eine
Haftverzichtserklärung unterschreibt.

Wildtierbeobachtung zur Dämmerstunde Wanderung im Wildgehe-
ge Glauer Tal auf dem ehemaligen Truppenübungsplatz Glau
Veranstalter: Landschafts-Förderverein Nuthe-Nieplitz-Niederung e.V.
Treff: Eingang zum Wildgehege Glauer Tal zwischen Blanken-

see und Glau um 18 Uhr
Dauer: ca. 3 Stunden
Auf Sie wartet ein Wild-Erlebnis-Parcours mit vielen interessanten Statio-
nen. Erleben Sie das Wildgehege einmal anders und genießen Sie die ro-
mantische Abendstimmung. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Teilnehmerbeitrag: Spende erbeten
Weitere Info: (03 32 04) 423 42 oder ab Juni unter www.wildgehege-
glau.de

Sonnabend, 17. Juni

Das Sabinchenfest Treuenbrietzen lädt ein zur Försterwanderung
ins obere Nieplitztal
Im Rahmen der Festveranstaltung 70 Jahre Frohnsdorf
Veranstalter: Stadt Treuenbrietzen 
Leitung: Herr Henke, Forstamt Treuenbrietzen
Treff: Frohnsdorf, Gasthaus „Zur alten Eiche“ um 11 Uhr 
Dauer: ca. 2 Std.
Telefonische Auskunft: (03 37 48) 747 14
Das Sabinchenfest begleitet mit verschiedenen Thementagen vom 9. bis
18. Juni die Naturpark-Erlebniswoche.
Informieren Sie sich unter www.sabinchenstadt.de

Sonntag, 18. Juni

Brütende Fischadler, Seeadler & Wasservögel – Feuchtwiesen, Moo-
re und Seen 
Fahrrad-Tagestour zur Landschafts- und Nutzungsgeschichte der Nuthe-
Nieplitz-Niederung mit Besuch der Festveranstaltung „15 Jahre Land-
schafts-Förderverein Nuthe-Nieplitz-Niederung“
Veranstalter: Naturschutzzentrum Ökowerk Berlin 
Leitung: Dr. Andreas Meißner 
Treff: S-Bahnhof Wannsee, Regionalbahnsteig um 8.50 (RB 28167,

Abfahrt 9.05) bzw. am Startpunkt Bahnhof Beelitz-Stadt 
9.30 Uhr 

Dauer: voraussichtliche Rückfahrt von Michendorf gegen 19.00 Uhr
Strecke: Beelitz-Zauchwitz-Zauchwitzer Busch-Riebener See-Pfeffer-

graben, Rochowwiese, Pfefferfließ-Beobachtungsturm Stan-
genhagen-Streuobstwiese Lankendamm-Blankensee, Mu-
seumsschänke-Breite, Ungeheuerwiesen-Stücken-Fresdorf-
Wildenbruch (Baden im Seddiner See)-Langerwisch-Michen-
dorf (ca. 50 km)

Teilnehmerbeitrag: 5,00 Euro; Ökowerk-Mitglieder frei (zzgl. Bahn-Fahrt-
kosten)
Anmeldung erforderlich: bis 14.6. unter (030) 300 00 50 oder info@
oekowerk.de 
Bitte Verpflegung für Picknick, Badesachen und Fernglas mitbringen

Naturparkfest zum 15. Geburtstag des Landschafts-Fördervereins
Nuthe-Nieplitz-Niederung e.V.
Herzliche Einladung zum großen Fest für die ganze Familie an alle Freunde
und Förderer der Nuthe-Nieplitz-Region!
– 11:30 Uhr: Festakt zum 15-jährigen Bestehen des Landschafts-Förder-
vereins mit feierlicher Eröffnung der Beobachtungsplattform am Ufer des
Riebener Sees durch Vertreter des Ministeriums für ländliche Entwicklung,
Umwelt und Verbraucherschutz.
– anschließend: buntes Treiben in Rieben mit Regionalmarkt und Aktionen
für alle Sinne sowie naturkundliche Führungen
Veranstalter: Landschafts-Förderverein Nuthe-Nieplitz-Niederung e.V.,

Stadt Beelitz und Naturparkverwaltung Nuthe-Nieplitz 
Treff: Beelitz OT Rieben ab 10:30 Uhr am Dorfplatz gegenüber

der Kirche zur gemeinsamen Wanderung ans Ufer des Rie-
bener Sees zum Eröffnungsfestakt der Beobachtungsplatt-
form.

Information: (03 32 04) 42342 bzw. (03 37 32) 50 612 sowie www.foer-
derverein-nuthe-nieplitz.de

Der Landschafts-Förderverein Nuthe-Nieplitz-Niederung e.V. ist ein 1991
gegründeter gemeinnütziger Verein, der als Initiator und Förderverein des
Naturparks Nuthe-Nieplitz die sozial- und naturverträgliche Regionalent-
wicklung maßgeblich mitbestimmt. Zu seinen Mitgliedern zählen Kommu-
nen und Umweltschutzverbände, ebenso Wissenschaftler und Politiker,
Landwirte und viele Naturfreunde und Vogelliebhaber.
Aktivitäten und Ziele Durch unterschiedlichste innovative Projekte werden
verschiedenste natürliche Lebensräume im märkischen Zwei-Strom-Land
geschützt und gepflegt. Das Einrichten und Erhalten von Kleinbiotopen als
Lebensraum vieler Tierarten, wie z. B. der Streuobstwiese, dem Kesselmoor
„Langes Fenn“ oder den Orchideenwiesen ist ein Schwerpunkt unserer Ar-
beit. Unsere Erfolge lassen sich sehen, denn durch die von uns geplanten
und realisierten Beobachtungstürme, Stege und Wanderwege können Be-
sucher und Gäste eindrucksvolle Naturerlebnisse erfahren, ohne dass Brut-
und Rastgebiete des Kranichs, des Fischadlers oder anderer seltener Arten
gestört werden.
Projekte unterstützen – Mitglied werden Durch Spenden, Patenschaften
und durch den Beitrag unserer Fördermitglieder können wir viele unserer
Vorhaben erst in die Realität umsetzen.Werden Sie Baumpate, informieren
Sie sich über die vielfältigen Möglichkeiten der Projektförderung oder ma-
chen Sie gleich Nägel mit Köpfen und melden sich mit einem Mindestbei-
trag von 26 € jährlich als Fördermitglied bei uns an. Auch ihre ehrenamtli-
che Mitarbeit, z.B. in der ornithologischen Arbeitsgruppe, ist bei uns jeder-
zeit herzlich willkommen. Denn nicht nur wir brauchen die Natur, auch die
Natur braucht uns und unsere Unterstützung.
Nähere Informationen erhalten Sie beim Landschafts-Förderverein Nuthe-
Nieplitz-Niederung e.V.
Tel.: (03 32 04) 4 23 42 Fax: (03 32 04) 418 66 
e-mail: nuthe-nieplitz-niederung@t-online.de, www.foerderverein-nuthe-
nieplitz.de

Sonnabend, 24. Juni

Lebensraum für filigrane Falter Schmetterlinge und Libellen im Na-
turschutzgebiet „Oberes Pfefferfließ“
Leitung: Naturwacht Nuthe-Nieplitz (P. Schubert)
Treff: Gottsdorf, an der Bushaltestelle um 10 Uhr
Dauer: ca. 3 Std. Spende erbeten
Telefonische Anmeldung erforderlich: (03 37 32) 506 31 bzw. -50 610 
Achtung: Diese Führung kann nur bei entsprechender Witterung stattfin-
den.

Das große Flattern: Auch Schmetterlinge machen sich zum Überwintern
auf zu weiten Wanderungen in den Süden. Manche Arten wie der Kohl-
weißling sind dabei in Scharen unterwegs, andere wie der Admiral fliegen
lieber einzeln. Die wandernden Falter sind an ihrem schnellen zielgerichte-
ten Flug in eine bestimmte Richtung zu erkennen. Sie fliegen nur knapp
über dem Boden stur geradeaus. Selbst Hindernisse wie Bäume werden
nicht um-, sondern überflogen.
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Sonnabend, 24. Juni

Feuerwanze, Heuhopser & Co. Ausstellung im Naturhaus Felgentreu
Treff: Nuthe-Urstromtal OT Felgentreu Dauer: 14 -18 Uhr

Sonnabend, 24. Juni

Teichberg und Umgebung Offenlandbereiche im südlichen Teil des
ehemaligen Truppenübungsplatz Jüterbog-West
Leitung: Stiftung Naturlandschaften Brandenburg
Treff: Jüterbog, Bülowstraße um 13:00 Uhr 
Dauer: ca. 4 Stunden Spende wird erbeten zzgl. 2 Euro Versicherungs-

beitrag 
Telefonische Anmeldung erforderlich: (03 31) 740 93 22 Teilnehmer-
zahl auf 20 Personen begrenzt
Achtung: Es ist notwendig, dass jeder Teilnehmer vor der Veranstaltung ei-
ne Haftverzichtserklärung unterschreibt.

Sonntag, 25. Juni

Natur & Kunst am Blankensee 
Radrundtour mit Besuch der Greifvogelauffangstation F. Witt in Körzin und
der Kunstschmiede Soika in Stücken; Stationen am Schlosspark Blankensee
und Vogelbeobachtungsturm Stangenhagen
Veranstalter: KlaRas-Verlag, Berlin
Leitung: Carsten & Bettina Rasmus 
Treff: Rathaus Trebbin, Am Markt um 10.30 Uhr
Dauer: Ganztagestour, ca. 30 km 
Teilnehmerbeitrag: 5,00 Euro pro Person, Kinder unter 14 Jahre 2,50 Euro 
Anmeldung und Telefonische Auskunft: KlaRas-Verlag, Bettina & Cars-
ten Rasmus, Tel./ Fax-Nr.: (030) 744 03 26,
info@klaras-verlag.de, www.klaras-verlag.de 
Empfohlene Anreise: DB, Regionalexpress 4 bis Trebbin 
Veranstaltung kann für Gruppen nach Vereinbarung wiederholt werden.
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Blutspendetermine im Landkreis Potsdam-Mittelmark und der Landeshauptstadt Potsdam

Monat Juni 2006

Freitag, 02.06.2006 16.00-19.00 Uhr FAHRLAND, Jugendhaus, Ketziner Straße 20

Dienstag, 06.06.2006 16.00-19.00 Uhr POTSDAM, Kirchsteigfeld, Schule 56, Lise- Meitner - Str. 4-6

Donnerstag, 08.06.2006 15.00-18.30 Uhr TREUENBRIETZEN, Bürgerhaus Alte Feuerwehr, Breite Straße

Freitag, 09.06.2006 16.00-19.00 Uhr CAPUTH, Grundschule, Straße der Einheit 45

Donnerstag, 15.06.2006 16.30-18.30 Uhr MARQUARDT, Schule, Hauptstraße 22

Donnerstag, 15.06.2006 15.30-19.00 Uhr LEHNIN, Evangelisches Diakonissen-Haus, Klosterkirchplatz 1-19

Donnerstag, 15.06.2006 13.00-14.30 Uhr POTSDAM, Kulturministerium, Dortustraße 36, Raum 206

Freitag, 16.06.2006 08.00-11.00 Uhr POTSDAM, Finanzministerium, Steinstraße 104 (Großer Saal)

Sonnabend, 17.06.2006 09.00-12.00 Uhr BELZIG, Senioren-Wohnpark, Hans- Marchwitza- Straße 23

Sonnabend, 17.06.2006 09.00-12.00 Uhr WILHELMSHORST, Freiwillige Feuerwehr, Eichenweg 24

Montag, 19.06.2006 15.00-19.00 Uhr TELTOW, AOK, Potsdamer Straße 20

Mittwoch, 21.06.2006 14.30-18.30 Uhr BEELITZ, Robert- Tiedemann- Haus, Clara-Zetkin-Straße 16

Donnerstag, 22.06.2006 08.30-11.30 Uhr POTSDAM, Landwirtschaftsministerium
Heinrich-Mann-Allee 103

Montag, 26.06.2006 11.00-15.00 Uhr POTSDAM, Universität, Babelsberg-Nord, Am Park 14, Haus 15

Dienstag, 27.06.2006 15.00-19.00 Uhr WERDER, Schule, Unter den Linden 11

Dienstag, 27.06.2006 15.00-19.00 Uhr LINTHE, ADAC Fahrsicherheits-Zentrum, Am Kalkberg 6

Freitag, 30.06.2006 10.00-13.30 Uhr KLEINMACHNOW, Europarc Dreilinden, Einstein-Ring 1

Öffnungszeiten 
im DRK-Blutspendedienst
Potsdam, Behlertstraße 3 A,
Haus K 2

Montag
von 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 12.30 – 18.30 Uhr

Freitag
von 10.00 – 14.00 Uhr

Telefonnummer: 0331 2846-0

BBlluuttssppeennddeetteerrmmiinnee


